
Gold ist sehr teuer, weil es so tolle  hat. Der Preis hängt aber

auch davon ab, ob gerade viele oder wenige Menschen, Banken oder

 Gold kaufen wollen. Gold kann also schnell an Wert gewinnen

oder verlieren. Am teuersten war  bis jetzt im Jahr 2011. Damals

kostete ein Kilogramm etwa 40.000 Euro. Zehn  zuvor kostete

Gold viermal weniger. In Amerika wird das Gold in Unzen gewogen. Eine

 entspricht ungefähr 30 Gramm. Umgerechnet ist Gold aber auf

der ganzen Welt etwa gleich teuer.

Der  von Gold hängt aber auch von seiner Reinheit ab. Ein

 aus reinem Gold wäre zu weich und würde sich leicht

verbiegen. Deshalb werden dem Gold andere  beigemischt. Den

Goldanteil drückt man in Karat aus: Reines Gold hat 24 Karat. Ein

 mit acht Karat zum Beispiel enthält ein Drittel Gold und zwei

Drittel andere Metalle wie  und Kupfer. Bei teurem Schmuck liegt

der Goldanteil bei weit über der .

Wichtig ist aber auch, wie Gold verarbeitet ist. Am billigsten ist es als

, denn solche kann man einfach gießen. Die Arbeit eines

 kommt hinzu und ist meistens teurer als das Gold selber.

Deshalb bekommt man auch eher wenig  für alte

Schmuckstücke, die man einem Juwelier verkauft. Eine  hat

einen besonderen Wert, weil sie eine  ausdrückt.
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